
Gebet 
 
 
Ohne Bemühen gibt es kein Gebet und keinen Willen, 
Hält man das Gefäß über den Wasserhahn – wie soll es sich füllen? 
Die Zweifel verschwinden nicht, das Ego verläßt euch nicht, 
Wie können die Tugenden strahlen, 
Verschwindet die Dunkelheit nicht? 
Der Egozentrische tut, was er will, 
Erhält Goldgleiches aus Staub.1 
Gib das Ego auf, entscheide dein Leben, 
Trenn das Wasser von der Milch und misch sie nie wieder. 
Wird das Gebet erhört, bringt es Einheit mit Gott, 
Er, der es im Innern hört, ist der höchste Herr. 


